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Eine kurze Einführung

Zu verstehen, wie Ihre Podcastinhalte genutzt werden, ist ebenso wichtig wie

ihre Produktion. Dieser Leitfaden ist ein praktischer Einstieg für Marketing- und

Analyseteams, die Podcastleistung messen und in ihre weitere Berichterstattung

einordnen möchten.

Jedes Kapitel behandelt einen Bereich der Podcastanalyse: eigene

Episodenseiten, Klicks auf Plattformlinks, eingebettete Player, Newsletter, BI-

Integration und die Grenzen von Plattformdaten. Halten Sie diese Messungen

auseinander. Ein Seitenbesuch, ein ausgehender Klick, ein Download und eine

gemessene Wiedergabe beschreiben verschiedene Handlungen.

Beginnen Sie mit der Entscheidung, die Sie treffen möchten. Wählen Sie eine

passende Kennzahl, dokumentieren Sie Definition und Quelle und legen Sie fest,

wer das Ergebnis prüft. Nutzen Sie den Plan während der gesamten Produktion,

statt die Messung erst nach der Veröffentlichung hinzuzufügen.

1. Eigene Episodenseiten

Erstellen Sie für jede Podcastfolge eine eigene Seite oder einen Blogbeitrag auf

Ihrer Website. Dort können Hörerinnen und Hörer Audio, Shownotes, Transkript

und ergänzendes Material finden. Zugleich erhalten Sie eine Seite, auf der sich

Websiteaktivitäten messen lassen.

Wenn Menschen die Episodenseite nutzen, kann Ihre Webanalyse die

eingerichteten Ereignisse erfassen. Daraus geht nicht automatisch hervor, was

sie in einer externen App hören. Behandeln Sie Website- und Podcastdaten als

getrennte Quellen, die sich gegenseitig Kontext geben können.

Erfassen Sie nützliche Websitedaten

Nutzen Sie Seitenaufrufe, Besuche, Zugriffsquellen und eingerichtete

Interaktionen, um zu verstehen, wie Menschen die Seite finden und verwenden.

Ein Seitenaufruf zeigt, dass die Seite geöffnet wurde. Er belegt weder einen Klick

auf die Wiedergabetaste noch das Anhören der Folge.

Wählen Sie ein Analysewerkzeug, das zu den Anforderungen Ihrer Organisation

passt. Google Analytics 4 und Plausible sind Beispiele. Richten Sie das Werkzeug

für Ihre Website, die benötigten Messungen und die geltenden
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Datenschutzanforderungen ein. Der Name eines Werkzeugs belegt nicht, dass

jede mögliche Konfiguration rechtskonform ist.

Geben Sie der Folge eine nützliche Anlaufstelle

Eine Episodenseite kann auch der Auffindbarkeit in Suchmaschinen und der

weiteren Lektüre dienen. Ergänzen Sie einen klaren Titel, eine Beschreibung,

Shownotes und relevante Links. Fügen Sie ein Transkript hinzu, wenn es

verfügbar ist. Prüfen Sie, ob der Player auf den Geräten Ihres Publikums

funktioniert.

Praktische Hinweise

Veröffentlichen Sie eine Seite mit eingebettetem Player und nützlichen

Informationen zur Folge.

Prüfen Sie, ob Ihre freigegebene Webanalyse auf dieser Seite läuft.

Verwenden Sie den Seitenlink in passenden Newslettern und Social-Media-

Beiträgen, wenn er den Weg zum Hören unterstützt.

Bieten Sie weiterhin direkte Plattformlinks für Menschen an, die ihre eigene

App bevorzugen.

Erfassen Sie Seitenbesuche getrennt von Player-Ereignissen und

ausgehenden Klicks.

2. Eigene Klickereignisse für

Plattformlinks

Menschen auf Ihre Episodenseite zu bringen ist ein Schritt. Viele klicken

anschließend auf einen Link zu ihrer bevorzugten Plattform, etwa Spotify oder

Apple Podcasts. Wenn Sie diese Klicks messen, erkennen Sie, welche Links

genutzt werden und welche Seiten oder Kampagnen dorthin führen.

Finden Sie die Plattformschaltflächen

Ermitteln Sie die HTML-Elemente der ausgehenden Links auf Ihrer Episodenseite.

Häufig sind dies Schaltflächen oder Links mit einer Beschriftung wie „Auf Spotify

anhören“ oder einem Plattformlogo. Ergänzen Sie bei Bedarf stabile Kennungen

oder CSS-Klassen, etwa btn-spotify und btn-apple. Damit lassen sich die Links in

der Messung unterscheiden.
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Richten Sie ein Analyseereignis ein

Konfigurieren Sie in Ihrem Analysewerkzeug ein Ereignis für den Klick auf den

jeweiligen ausgehenden Link. In Google Analytics 4 können Sie dafür die bereits

eingerichtete Messung ausgehender Klicks oder einen Auslöser und ein

Ereignis-Tag in Google Tag Manager verwenden. Wählen Sie einen Weg, damit

derselbe Klick nicht doppelt übermittelt wird.

Eine beispielhafte Ereignisstruktur könnte so aussehen:

Feld Beispielwert Zweck

Ereignis platform_click Bezeichnet die gemessene

Handlung

Plattform spotify Unterscheidet das Ziel

Episode episode-slug Ordnet den Klick einer Folge zu

Seite URL der Episodenseite Hält fest, wo der Klick erfolgte

Feldnamen und Werte sind Implementierungsbeispiele. Passen Sie sie an

Funktionen und Datenschutzeinstellungen Ihres Analysewerkzeugs an.

Übermitteln Sie keine E-Mail-Adressen oder anderen personenbezogenen

Angaben in Ereignisnamen, URLs oder Kampagnenkennzeichnungen.

Prüfen Sie Schaltfläche und Ereignis

Öffnen Sie die Episodenseite und klicken Sie auf jede Plattformschaltfläche.

Prüfen Sie, ob das Ziel stimmt und das erwartete Ereignis in der Debug- oder

Berichtsansicht erscheint. Eine gezielte Prüfung sollte zeigen, dass das Ereignis

genau einmal mit der richtigen Plattform und Folge ausgelöst wird.

Vergleichen Sie anhand der Zahlen, welche Links Menschen wählen. Ein Spotify-

Klick belegt einen Klick auf einen Link. Er bestätigt weder eine anschließende

Wiedergabe in Spotify noch eine vollständige Zuordnung des weiteren

Nutzungswegs.
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3. Einen eingebetteten Player nutzen

Ein eingebetteter Podcastplayer ermöglicht das Hören direkt auf der

Episodenseite, neben den bereitgestellten Informationen und Materialien. Sie

gestalten die umgebende Seite und bieten einen Hörweg, für den niemand in

eine andere App wechseln muss.

Beachten Sie den Umfang der Player-Daten

Springcast Pro Analytics enthält Pausenvorgänge sowie Vor- und Rücksprünge

über die Sprungschaltflächen. Listened Percentage beschreibt den

durchschnittlich abgespielten Anteil in der Springcast-Player-Stichprobe. Die

Kennzahl misst nicht alle Personen, die eine Folge heruntergeladen oder in einer

anderen App gehört haben.

Berichten Sie Stichprobe und Messabdeckung zusammen mit der Kennzahl.

Leiten Sie aus einem durchschnittlich abgespielten Prozentsatz keine Anzahl

vollständig gehörter Folgen ab. Eine minutengenaue Abbruchkurve oder ein

Bericht über Positionsänderungen in der Wellenform sind im Produktumfang

dieses Leitfadens keine verfügbaren Reportingversprechen.

Binden Sie den Player sorgfältig ein

Verwenden Sie den bereitgestellten Einbettungscode für die betreffende

Sendung oder Folge und setzen Sie ihn in die Episodenseite ein. Testen Sie

Wiedergabe und Bedienelemente. Prüfen Sie, welche Interaktionen Player und

Analyseintegration tatsächlich bereitstellen, bevor Sie sie in ein Dashboard

aufnehmen.

Die Verweildauer auf einer Webseite ist keine gemessene Hördauer. Eine Seite

kann geöffnet bleiben, während die Person etwas anderes tut. Außerdem kann

der Player in einem iframe laufen, den die Webanalyse nicht direkt auslesen

kann. Eine Verbindung zwischen Website- und Player-Ereignissen benötigt eine

ausdrücklich unterstützte Integration.

Springcast Analytics wird täglich aktualisiert. Prüfen Sie die letzte erfolgreiche

Aktualisierung, bevor Sie das Ergebnis eines Tests bewerten. Trennen Sie diesen

Berichtszyklus von einer Debug-Ansicht, mit der Sie Websiteereignisse prüfen.
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Nutzen Sie die Informationen redaktionell

Vergleichen Sie Folgen auf gleicher Grundlage: Quelle, Zeit seit Veröffentlichung,

Berichtszeitraum und Player-Abdeckung. Untersuchen Sie mit verfügbaren

Player-Interaktionen und Rückmeldungen, ob Einleitung, Thema oder Format

funktionieren. Die Daten können eine Frage nahelegen. Sie erklären jedoch nicht

von selbst, warum jemand aufgehört hat zuzuhören.

4. Podcastneuigkeiten in den

Newsletter aufnehmen

Ein Podcastnewsletter gibt Abonnentinnen und Abonnenten einen direkten Weg

zu neuen Folgen und ergänzendem Material. Richten Sie ihn an Menschen, die

diese Informationen angefordert haben, und erläutern Sie Inhalt und

Versandhäufigkeit.

Erstellen Sie ein Segment für Podcastmails

Pflegen Sie in Ihrer E-Mail-Plattform ein Segment oder eine Liste für

Podcastneuigkeiten. Dazu können Menschen gehören, die sich auf Ihrer Website

für Folgenankündigungen angemeldet haben. Verbinden Sie ihre Präferenzen

und Abmeldungen mit dem Versandprozess.

Ein Ablauf kann eine E-Mail vorbereiten, sobald eine Folge bereitsteht. Definieren

Sie Auslöser, Empfängersegment und Freigabeprüfung ausdrücklich. Die

Veröffentlichung einer Folge belegt für sich allein weder, dass eine E-Mail-

Automation existiert, noch, dass sie senden soll.

Ergänzen Sie Episodenlinks mit

Kampagnenkennzeichnungen

Setzen Sie in jede Ankündigung einen klaren Link zur Episodenseite. Verwenden

Sie einheitliche Kampagnenkennzeichnungen, etwa utm_source=newsletter,

utm_medium=email und utm_campaign=episode-slug.

Diese Angaben helfen, Besuche über den jeweiligen Link zu unterscheiden. Sie

identifizieren nicht sämtliche Empfänger und belegen keine Wiedergabe.

Verwenden Sie in E-Mail und Messplan denselben Kampagnennamen.
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Prüfen Sie die Angemessenheit personenbezogenen

Trackings

Einige E-Mail- und CRM-Plattformen können Websiteaktivitäten einem bekannten

Kontakt zuordnen. Aktivieren Sie dies nur, wenn die Datenschutzregelungen, die

Informationen für Nutzende und die Rechtsgrundlage Ihrer Organisation es

tragen. Prüfen Sie, was tatsächlich erfasst wird und welche Ereignisse eine

zusätzliche Integration erfordern.

Für Ihre Frage können aggregierte Kampagnenberichte ausreichen. Sammeln Sie

keine personenbezogene Nutzungshistorie allein deshalb, weil die Software sie

ermöglicht.

Messen Sie E-Mail und nächste Handlung getrennt

Prüfen Sie Zustellung und Klicks im E-Mail-Werkzeug, danach Seitenbesuche

und unterstützte Player-Ereignisse in den jeweiligen Quellen. Nutzen Sie

Öffnungsraten als begrenztes Signal, nicht als Nachweis, dass eine bestimmte

Person die Nachricht gelesen hat. Ein Klick misst Interesse am Link, keine

bestätigte Wiedergabe.

Erhält eine Ankündigung mehr Klicks als üblich, vergleichen Sie Thema,

Platzierung und Zielgruppe mit anderen Ankündigungen. Nutzen Sie den

Newsletter auch für Rückfragen, nicht nur für neue Inhalte. Halten Sie spätere

Geschäftsergebnisse, etwa eine Anfrage, vom vorherigen Besuch oder Klick

getrennt.

5. Podcastdaten in BI-Werkzeuge

übernehmen

Podcastdaten lassen sich leichter nutzen, wenn sie neben relevanten Website-,

E-Mail- und Geschäftsdaten sichtbar sind. Ein gemeinsames Dashboard hilft

Ihrem Team, Entwicklungen zu vergleichen und dieselbe Folge oder Kampagne

zu betrachten, ohne ständig zwischen Quellen zu wechseln.

Prüfen Sie API-Zugang und verfügbare Felder

Prüfen Sie vor dem Aufbau einer Integration, ob der betreffende Workspace

Zugang zu den benötigten Endpunkten und Kennzahlen hat. Der API-/MCP-

Zugang bei Springcast hängt vom Workspace ab. Ein Tarifname oder ein

angezeigtes Kontingent allein belegt keinen aktiven Zugang.
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Prüfen Sie die zurückgegebenen Felder und ihre Definitionen. Speichern Sie

Quelle, Abrufzeit, Berichtszeitraum und relevante Kennungen zusammen mit den

Werten. Ein fehlendes Feld ist keine Null.

Wählen Sie das Berichtsziel

Power BI oder Tableau: Bereiten Sie die Daten über einen unterstützten

Konnektor oder einen kleinen Abrufprozess für das Berichtswerkzeug auf.

Stimmen Sie Aktualisierungen auf den Rhythmus der Quelle ab.

Looker Studio: Ein Konnektor, eine Datenbank oder eine vorbereitete Tabelle

kann die Daten liefern. Prüfen Sie, ob der gewählte Konnektor die benötigten

Felder und die Authentifizierung unterstützt.

Data Warehouse: Laden Sie verfügbare Episodenkennzahlen in eine Tabelle

und aktualisieren Sie bestehende Datensätze, statt dieselben Gesamtwerte

wiederholt anzuhängen. Verwenden Sie stabile Episodenkennungen, damit

spätere Berichte die richtigen Datensätze verknüpfen.

Dies sind Integrationsmuster. Sie bedeuten nicht, dass für jedes genannte

Werkzeug ein fertiger Springcast-Konnektor existiert.

Verbinden Sie Kontext, ohne Zuordnung zu erfinden

Ein nützliches Dashboard kann Folgendes zeigen:

Downloads und andere Podcastkennzahlen mit den Definitionen ihrer

Quellen.

Besuche auf Episodenseiten aus der Webanalyse.

E-Mail-Zustellung und Klicks aus der E-Mail-Plattform.

Veröffentlichungsaktivitäten in sozialen Medien und verfügbare

Plattformkennzahlen.

Anfragen oder andere Geschäftsergebnisse aus dem jeweiligen

Geschäftssystem.

Stellen Sie die Entwicklungen nebeneinander. Mehr Websiteverkehr oder

Wiedergaben nach einem Social-Media-Beitrag sind ein Anlass zur

Untersuchung, kein Kausalitätsnachweis. Addieren Sie Hörerzahlen

verschiedener Plattformen nicht zu einer vermeintlich eindeutigen Personenzahl.

Eine Person kann in mehreren Quellen vorkommen.

Springcast · Messplan für Podcast-Analytics und Daten 9



Machen Sie Vergleiche nützlich

Filtern Sie nach Sendung, Folge oder Kampagne und zeigen Sie Berichtszeitraum

und letzte Aktualisierung. Vergleichen Sie Folgen nach gleicher Zeit seit der

Veröffentlichung. Nutzen Sie die eigene vergleichbare Historie als Kontext und

halten Sie neue Folgen vom älteren Backkatalog getrennt.

Ein Funnel ist nur aussagekräftig, wenn Schritte und Grundgesamtheiten definiert

sind. Seitenbesuche, Host-Downloads und vollständig abgespielte Player-

Sitzungen können unterschiedliche Menschen und Kanäle erfassen.

Nebeneinander angeordnete Kästen ergeben noch keine gemessene

Conversionrate.

Finanzieller Ertrag setzt ein definiertes Ergebnis und eine Kostenbasis voraus.

Ein Dashboard aus Podcast- und Marketingdaten belegt für sich allein keinen

ROI.

6. Grenzen der Plattformdaten

verstehen

Hör-Apps, Hosting-Analytics, Webanalyse und eingebettete Player sehen jeweils

einen Teil der Aktivität. Wählen Sie die Quelle, die die konkrete Frage

beantwortet, und nennen Sie ihre Grenzen auch bei der Präsentation des

Ergebnisses.

Ein Download ist keine Wiedergabe

Host-Downloads beschreiben berücksichtigte Anfragen nach der Audiodatei

gemäß den Messregeln des Hosts. Sie belegen nicht, dass eine Person die ganze

Folge gehört hat. Eine von einer Hör-App gemeldete Wiedergabe folgt der

Definition dieser Plattform.

Lesen Sie Spotifys aktuelle Definition in dessen Dokumentation, statt sie aus

Host-Downloads abzuleiten. In der Ankündigung vom Juni 2026 definiert Spotify

eine Wiedergabe als mindestens dreißig Sekunden Zuschauen oder Zuhören.

Das ist eine Spotify-Definition und keine allgemeine Regel für andere Werkzeuge.

Beachten Sie die unten angegebene Quelle und dokumentieren Sie beim Abruf

eines Berichts die verwendete Definition.
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Player-Integrationen bestimmen die Sichtbarkeit

Ein allgemeiner Audioplayer kann die Datei anfordern, ohne

Interaktionsereignisse an Ihren Host zurückzusenden. Gehen Sie nicht davon

aus, dass ein RSS-basierter Player Pausen, Sprünge oder den abgespielten

Prozentsatz meldet. Prüfen Sie die tatsächlich eingesetzte Integration.

Ebenso ist der eigene Bindungsbericht einer App nicht automatisch im Bericht

oder in der API des Hosts verfügbar. Nutzen Sie App-Berichte für die Fragen, die

sie beantworten können. Halten Sie deren Publikum von der Stichprobe des

eingebetteten Players getrennt.

Aktualisierung und Filterung unterscheiden sich

Quellen können zu unterschiedlichen Zeiten aktualisieren, wiederholte oder

automatisierte Anfragen unterschiedlich filtern und frühere Ergebnisse

nachträglich ändern. Notieren Sie die letzte Aktualisierung und verwenden Sie

passende Berichtszeiträume, bevor Sie Gesamtwerte vergleichen.

Leiten Sie keine IAB-Zertifizierung daraus ab, dass ein Anbieter Downloads

filtert. Dokumentieren Sie die beschriebenen Messregeln. Die Filterung

automatisierten Datenverkehrs garantiert nicht, dass jede Botanfrage entfernt

wurde.

Machen Sie fehlende Daten sichtbar

Unterscheiden Sie eine fehlende Integration, eine kleine Stichprobe, eine

verzögerte Aktualisierung und eine tatsächliche Null. Ein klarer Bericht macht

diese Zustände sichtbar, statt jede Lücke mit einer Zahl zu füllen.

Ihr Messprotokoll
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Punkt Was Sie dokumentieren

Entscheidung Welche Entscheidung soll die Messung

unterstützen?

Kennzahl Definition, Einheit und gemessene
Grundgesamtheit

Quelle System und Bericht oder Endpunkt

Umfang Sendung, Folge, Kanal und Berichtszeitraum

Aktualität Letzte erfolgreiche Aktualisierung der Quelle und

Abrufzeit

Grenzen Messabdeckung, Filterung, fehlende Daten und
Überschneidungen

Verantwortung Wer prüft das Ergebnis und handelt

anschließend?

Setzen Sie den Plan mit Springcast um

Springcast Pro Analytics führt tägliche Audio-, Video- und Social-Media-Berichte

zusammen. Bewerten Sie Ergebnisse anhand der Quellendefinitionen, Player-

Abdeckung und Berichtszeiträume. Prüfen Sie den jeweiligen Workspace-

Zugang, wenn Sie Daten für eigene Berichtswerkzeuge benötigen.

Bringen Sie Ihren Episodenablauf und die gewünschten Entscheidungen in ein

Gespräch mit Springcast ein. So lässt sich die tatsächlich benötigte Hosting-,

Player- und Berichtseinrichtung besprechen.

Quellen und weiterführende

Informationen

Spotify: Analytics-Glossar, abgerufen am 22. Oktober 2026. Bestätigt die

aktuelle Definition einer Wiedergabe.

Spotify: Definition einer Wiedergabe und Analytics-Update, veröffentlicht am

11. Juni 2026; abgerufen am 22. Oktober 2026.
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Europäischer Datenschutzausschuss: personenbezogene Daten rechtmäßig

verarbeiten, abgerufen am 22. Oktober 2026.

IHR NÄCHSTER SCHRITT

Entwickeln Sie eine nützliche
Messgrundlage

Besprechen Sie Ihre Podcast- und Berichtsanforderungen mit Springcast.

Gespräch vereinbaren ↗

Springcast · Messplan für Podcast-Analytics und Daten 13

https://www.edpb.europa.eu/sme/be-compliant/process-personal-data-lawfully_en
https://www.edpb.europa.eu/sme/be-compliant/process-personal-data-lawfully_en
https://www.springcast.io/de/contact/

	Messplan fürPodcast-Analyticsund Daten
	Eine kurze Einführung
	1. Eigene Episodenseiten
	Erfassen Sie nützliche Websitedaten
	Geben Sie der Folge eine nützliche Anlaufstelle

	2. Eigene Klickereignisse fürPlattformlinks
	Finden Sie die Plattformschaltflächen
	Richten Sie ein Analyseereignis ein
	Prüfen Sie Schaltfläche und Ereignis

	3. Einen eingebetteten Player nutzen
	Beachten Sie den Umfang der Player-Daten
	Binden Sie den Player sorgfältig ein
	Nutzen Sie die Informationen redaktionell

	4. Podcastneuigkeiten in denNewsletter aufnehmen
	Erstellen Sie ein Segment für Podcastmails
	Ergänzen Sie Episodenlinks mitKampagnenkennzeichnungen
	Prüfen Sie die Angemessenheit personenbezogenenTrackings
	Messen Sie E-Mail und nächste Handlung getrennt

	5. Podcastdaten in BI-Werkzeugeübernehmen
	Prüfen Sie API-Zugang und verfügbare Felder
	Wählen Sie das Berichtsziel
	Verbinden Sie Kontext, ohne Zuordnung zu erfinden
	Machen Sie Vergleiche nützlich

	6. Grenzen der Plattformdatenverstehen
	Ein Download ist keine Wiedergabe
	Player-Integrationen bestimmen die Sichtbarkeit
	Aktualisierung und Filterung unterscheiden sich
	Machen Sie fehlende Daten sichtbar

	Setzen Sie den Plan mit Springcast um
	Quellen und weiterführendeInformationen
	Entwickeln Sie eine nützlicheMessgrundlage


